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Morgenglanz der Ewigkeit
 

... fällt am frühen Morgen auf einen 
unbefestigten Weg. Ist es Frühling 
oder Herbst auf dem Titelbild, oder 
Sommer? Ich weiß es nicht. Morgen-
tau und Nebelschwaden liegen über 
dem Leben der Schöpfung. Es gibt 
Menschen, die suchen solche Orte; 
sie lieben solche Tageszeiten mit ih-
rer ganz besonderen Atmosphäre. 
 Die Schöpfung freut sich über jeden 
einzelnen 
Lichtstrahl. 
Denn Licht 
erweckt Le-
ben; Licht 
weist den 
Weg; Licht 
vermindert 
die Angst  
vor der 
Dunkelheit, 
und Licht-
strahlen 
schenken 
Hoffnung. Ein besonderer Zauber liegt auf dem 
Titelbild. Ein Kreuz am Horizont 
durchflutet mit seinen Strahlen unbe-
festigte Lebenswege und vergängli-
ches Leben. Und zugleich könnte es 
den Blick „hinter die Kulissen des Le-
bens“ eröffnen. Wenn man doch nur 
durch das helle Kreuz hindurchbli-
cken könnte!  
In diesem Kreuz sehe ich sowohl den 
Tod als auch strahlendes Leben, 
denn dieses Kreuz steht einerseits 
für den gekreuzigten und leuchtet 
andererseits durch den auferstande-
nen Jesus Christus. Es erzählt mir 
von dem Einen, der sein Leben am 
Kreuz opferte, damit alle, die an ihn 
glauben, das ewige Leben haben.  

Darum die Strahlen! Sie leuchten aus 
der Ewigkeit des Schöpfers hinein in 
unsere Welt. So vermindern sie bei 
uns die Angst vor dem Tod; und sie 
lehren uns eine Hoffnung über den 
irdischen Horizont hinaus. 
Morgenglanz der Ewigkeit - Christus-
licht, aus Gott geboren, Wegweiser 
und Lebensspender über alle Dun-
kelheiten des Lebens hinaus.  
Wenn die Tage kürzer werden und 
der Ewigkeitssonntag näher kommt, 
wenn unbefestigtes Leben auf nebu-
löses Sterben trifft, dann werden wir 
den sehen, der mit seiner Auferste-
hung den Morgenglanz der Ewigkeit 
schon jetzt über unser Leben hinein-
strahlen lässt.    (R.T.) 
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• befreit durchs Leben gehen  

• eine Lebenskunst, die man lernen kann ? 
 

Termin:  Samstag, 20. September 2008, von 9.00 bis ca. 11. 00 Uhr, 

im Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Am Breitenstein, Ispringen. 

Unkostenbeitrag: 6,00 Euro. 
 

Veranstalter: Frauen der römisch-katholischen, der evangelischen 

und der evangelisch-lutherischen Kirchengemeinden in Ispringen. 
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Wir gratulieren: 
                                                                    

                                                               
 

... den Eheleuten  

Eva- Maria und Thilo Rühle 

zur Geburt ihrer Tochter:  

Luna Marie, 
geb. am 04. Juli 2008 in Böb-

lingen.  

Die Taufe soll am 28. Sept. in 

unserer Kirche stattfinden.  

HERZLICHE EINLADUNG 

KINDERBIBELTAGE 
zur Vorbereitung eines Kindermusicals für 

Heiligabend 2008 und Epiphanias 2009 

T e r m i n e : 
 

Mittwoch, 29. Okt., 
15.00-18.00 Uhr;

Donnerstag, 20. Okt., 
10.00-16.00 Uhr;

Freitag 31. Okt., 
10.00-13.00 Uhr 

T r e f f p u n k t : 
  

Gemeinderäume in der 
Pforzheimer Gemeinde. 

 

Eingeladen sind Kinder 
im Alter von ca. 5 bis 12 
Jahren. Wir wollen uns 
vorbereiten auf ein 
Weihnachtsmusical, d.h. 
ein Krippenspiel, das 
sowohl in unseren Ge-
meinden an Heiligabend 
als auch zum Lichtergot-
tesdienst an Epiphanias 
(6. Jan. 2009 in Isprin-
gen)  aufgeführt werden 
soll. 



Seite 5                                             Im Blickwinkel 

 

 



Unsere Gottesdienste                                        Seite 6 
 

Herzliche Einladung! 
Sonntags ist Gottesdienst 

 

Monatsspruch September – Jeremia 31, 3: 
 

��

�������������������� ����!��"# �!��$�%����&��
 ��"'���������� ����("�'���$�()$�#��

�"��%�"�����*��+,  
 
 

07. Sept.  9.30 Uhr  Beichte (Absolution unter Handauflegung) 

16. So. n. Trin.  und Predigtgottesdienst     
14. Sept.  9.30 Uhr  Hauptgottesdienst (Hlg. Abendmahl)  

17. So. n. Trin.  u. Kindergottesdienst u. Kirchenkaffee    

21. Sept.  9.30 Uhr  Predigtgottesdienst u. Kindergottesdienst 

18. So. n. Trin.  (Pfr. i.R. Dr. Hans Horsch, Nöttingen)  

28. Sept.   9.30 Uhr  Predigtgottesdienst mit Taufe            

19. So. n. Trin.  u. Kindergottesdienst 

05. Okt.  9.30 Uhr  Hauptgottesdienst  (Hlg. Abendmahl)   
ERNTEDANKFEST    anschl.: Gem. Mittagessen u. Brotverkauf u.a.m. 

12. Okt.  9.30 Uhr  Predigtgottesdienst     

21. So. n. Trin.        und Kindergottesdienst   

19. Okt.  9.30  Uhr  Hauptgottesdienst (Hlg. Abendmahl) 

22. So. n. Trin.      und Kindergottesdienst  
 

BEGINN DER WINTERZEIT ���� ANDERE GOTTESDIENSTZEIT 
Vom 25. ���� 26. Oktober werden die Uhren auf Winterzeit gestellt! 

 
 

26. Okt. 10.00 Uhr  Predigtgottesdienst                                 
23. So. n. Trin.    anschließend: Kirchenkaffee    
 

 

&
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Herzliche Einladung! 
Sonntags ist Gottesdienst 

 

Monatsspruch November - Jakobus 4, 17: 
 

�/�##� "� �#�
"#$��$�#� ��#�
��(�.�# �#�%0����
"# � �#��%�# �#��0���$��&� �##�1�� � ��#��������#�

 ���2�#����#����".$���#+,�

 
 

02. Nov. 10.00 Uhr  Hauptgottesdienst zum POSAUNENFEST       

REFORMATIONSFEST und Kindergottesdienst   
09. Nov. 10.00 Uhr  Predigtgottesdienst u. Kindergottesdienst                             

Drittl. So. im Kirchenjahr  mit Gemeindeversammlung   
 

ACHTUNG:  Geänderte Gottesdienstzeit wegen der              
 Volkstrauertagsfeier auf dem Friedhof 

 

16. Nov.   9.30 Uhr  Predigtgottesdienst und Kindergottesdienst 
Vorl. So. im Kirchenjahr (Pfr. Chr. Bereuther, Karlsruhe)  
19. Nov. 19.00 Uhr  Predigtgottesdienst mit Beichte und   

Buß- und Bettag  Absolution unter Handauflegung    

23. Nov. 10.00 Uhr  Hauptgottesdienst (Hlg. Abendmahl)     
EWIGKEITSSONNTAG mit Gedenken der Verstorbenen   
    und Kindergottesdienst     

30. Nov. 10.00 Uhr  Predigtgottesdienst  und Kindergottesd.   

1. ADVENT anschl: Kirchenkaffee    u. Basar u. Krabbelsack 

07. Dez. 10.00 Uhr  Hauptgottesdienst  und Kindergottesd.     

2. ADVENT   mit Einführung der Kirchenvorsteher 
    

 14.30 Uhr Besinnlich-gemütlicher Adventskaffee 
  im Gemeindehaus 

 
&
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Aus unserer Gemeinde überwiesen wurde:  
 

Herr Werner Moerder, unser ältestes Gemeindeglied, 

ist nach Traunstein in eine Wohnanlage verzogen.  

Wir wünschen ihm Gottes Schutz und Geleit in seiner 

neuen Heimat und ev.-luth. Kirchengemeinde. 
 

 

Besondere Kollekten: 
�

02. 11. – Reformationsfest        
            Martin-Luther-Bund, Erlangen 

�
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Krabbelgruppe: montags, 9.30 - 10.30 Uhr,  

im Gemeindehaus. 

 

Kinder-Club: Für Kinder von 5 - 8 J.; monatlich, 

samstags, von 11.00 - 13.00 Uhr, im Gemeinde-

saal.  Termine:  27. Sept.;  18. Okt.;  8. Nov. und  

6. Dez.. 

 

Reli-Samstag: Für Kinder von 9 - 12 J.; monatlich, samstags, von 

10.00 - 12.30 Uhr, im Gemeindesaal.  

Termine:  27. Sept.;   18. Okt.;   8. Nov.;   6. Dez. 

 

Konfirmanden:  freitags, 15.00 - 16.30 Uhr,  

Termine:    12. Sept.;    18.-21. Sept.: Konfi-freizeit;  

10. + 26. Okt.;    07. + 21. Nov.;    05. + 12. Dez. 

 

Jugendkreis:  
dienstags, von 20.00 – 21.30 Uhr,  

im Jugendraum (Pfarrhauskeller).  
 

Posaunenchor:  mittwochs, 20.00 Uhr, im Gemeindehaus.      

Chorleiter: Martin Gengenbach, Tel.: 80497 

 

Kirchenchor:  montags, 20.00 Uhr, im Gemeinde-

haus.   Chorleiter: Martin Gengenbach, Tel.: 80497 

 

Älterer Frauenkreis:  donnerstags, 15.00 Uhr, im Gemeindehaus 

Termine:   27. 09.;  11. 10.: Gem. Seniorennachm.;   08. 11;   06. 12.. 

 

Jüngerer Frauenkreis:  nach vorheriger Absprache.  

 

Kirchenvorstand:   1 x monatlich, nach vorheriger Absprache. 

 

Männerkreis:  jeweils 1. Dienstag im Monat, um 19.30 Uhr, reihum 

   Termine:   11. Sept.;   09. Okt.;   06. Nov.;   04. Dez. 
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Dennoch reiche Ernte 
 

Die Jünger machten die Erfah-

rung, dass Jesu Botschaft von 

den Menschen nicht so ange-

nommen wurde, wie sie es er-

warteten. Zweifel und Mutlosig-

keit nagten an ihnen, machten 

sie unsicher und ließen sie fra-

gen, wie alles weitergehen wird. 

Mit dem Gleichnis vom Sämann 

nimmt Jesus den Erwartungs-

druck und den Erfolgszwang von 

ihnen – und von uns heute, die 

wir versuchen Gottes Wort zu 

verkünden.  

Mit dem Bild von Aussaat und Ernte macht er uns bewusst: Nicht je-

de Saat bringt Frucht. Damit müssen wir uns abfinden. Letztendlich 

bringt aber die Saat, die auf guten Boden fällt, reiche Ernte. 
�

�

�
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Der Kirchenvorstand ist gerne und jederzeit 
Ihr / Dein Ansprechpartner! 

�

�

• Frau Inge Fletschinger  –  07254-957420 
• Frau Katja Gengenbach  –  07231-80497 
• Herr Dr. Matthias Hilligardt  –  07231-82990  
• Herr Wolfgang Hochmuth  –  07231-352936 
• Frau Anke Kautz  –  07231-88051 
• Herr Karlheinz Lambart  –  07051-50997 
• Herr Alfred Richtermeier  –  07231-82698 
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Finanzbarometer        01. 04. – 30. 06. 2008  
 

Einnahmen der Gemeinde:     +  18.074,28 € 
Ausgaben der Gemeinde:       -  20.382,50 € 
Darlehnstand / Schulden:         -  32.982,79 € 

 

Gestatten Sie ein Wort der Information? 
 

Der Kirchenvorstand unserer 

Gemeinde hat auf seiner Sit-

zung am 17. Juli 2008 eine Zwi-

schenbilanz der gemeindli-

chen Haushaltszahlen vorge-

nommen.  

Erfreulich/ermutigend: die ge-

planten Ausgaben bewegen 

sich unter halb der geplanten 

Sparmaßnahmen. Wenig er-

freulich/wenig ermutigend: die 

Einnahmen liegen unterhalb 

der Plan zurück. Das heißt im 

Klartext: nach der Hälfte des 

Jahres sind erst ein Drittel der 

erforderlichen Kirchenbeiträge 

eingegangen (21.800,- € von 

erforderlichen 68.000,- €). 
 

Bitte lassen Sie uns nicht aus 
den Augen verlieren, dass un-
sere Kirchengemeinde unsere 
Unterstützung braucht. 
 

Ob es für uns Einkommensemp-

fänger wohl denkbar ist, einen 

außerplanmäßigen Kirchenbei-

trag zu leisten oder den bishe-

rigen ein wenig zu erhöhen? 
 

 

 
 

 
 
 
 

 

 
 

Impressum 
Herausgeber:   Pfarramt der Evangelisch-Lutherischen Siloah-Gemeinde, Ispringen 

Pfarrer Rainer Trieschmann, (V.i.S.d.P.), Lutherstr. 2, 75228 Ispringen, Fon: 07231-89156; 
Fax.: 07231-154962; E-Mail: ispringen@elkib.de    Homepage: www.ispringen.elkib.de 

Bankverbindungen:   Sparkasse Pforzheim (BLZ 666 500 85) - Konto-Nr. 789 925 
Volksbank Pforzheim (BLZ 666 900 00) - Konto-Nr. 400 04 53 

Erscheinungsweise: Vierteljährlich 

Den Gemeindebrief in Farbe finden Sie auf der Homepage unter 
www.ispringen.elkib.de 

Herzliche Einladung zum Erntedankfestgottesdienst 
5. Oktober 2008, 10.00 Uhr, Hauptgottesdienst u. Kigodie 

anschließend:  
Gemeinsames Mittagessen und Brotverkauf im Gemeindehaus�
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Reli-Samstag-Kanutour 
am 7. Juni 2008 auf der Enz 

bei Mühlacker 
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Liebe Gemeindeglieder der Ev.-Luth. Siloah-Gemeinde in Ispringen!
 

Große Ereignisse werfen mittlerweile 
auch schon große Schatten voraus. 
Als eine der wichtigen Säulen seit 
dem Bestehen unserer Gemeinde 
feiert der Kirchenchor im Jahr 2009 
sein 150-jähriges Jubiläum! 
 

Diese Chorarbeit konnte über an-
derthalb Jahrhunderte nur fortbeste-
hen - Dank Gottes Segen - durch 
Menschen, die große Teile ihrer pri-
vaten Freizeit dafür opfern, um mit 
Gleichgesinnten zu musizieren, bei 
Festgottesdiensten mitzuwirken, Al-
ten und Kranken durch ihre Musik 
Trost zu spenden und miteinander 
die Freude am gemeinsamen Singen 
zu teilen. 

 
Wir sind dankbar, glücklich und stolz 
darauf, auch in diesem Jahr (seit der 
Osterzeit) wieder Zuwachs in unse-
ren Reihen gefunden und durch Jo-
chen Haas Verstärkung im Tenor 
bekommen zu haben! 
 

Dennoch gibt es noch ausreichend 
freie Stühle im Gemeindesaal, wo 
wir uns Montagabends um 20.00 Uhr 
zu unseren Übungsstunden treffen. 

Es ist immer einfacher, Aufgaben 
und Arbeiten – insbesondere wie die 
uns bevorstehende Aufführung (in 
Teilen) des „Messias“ von G. F. 
Händel im nächsten Jahr – auf noch 
mehr Schultern bzw. Stimmen vertei-
len zu können. 
 

Die geplanten drei Aufführungen in 
der Osternacht, am Sonntag „Kanta-
te“ und in der Adventszeit sowie die 
Erstellung einer Festschrift bedeuten 
aber auch einen größeren finanziel-
len Aufwand für den Chor und die 
Gemeinde.  
 

 
 

Wir würden uns daher sowohl über 
Zuwachs in den Reihen unserer 
Sängerinnen und Sänger als auch 
über große oder kleine finanzielle 
Unterstützungen für dieses Vorha-
ben freuen. Schon jetzt bedanken 
wir uns bei allen Gönnern für die 
Wertschätzung, die Sie unserer Ar-
beit zukommen lassen und auch in 
der Vergangenheit bereits haben zu-
kommen lassen. 
 

Im Namen des Chores grüßt herzlich   
Ihr Kirchenchorleiter   
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Volkstrauertag  
16. November 2008 

 

Das Gedenken an die Opfer der 
beiden Weltkriege, das Geden-
ken an die Zerstörungen, die die-
se und andere Kriege hinterlas-
sen haben auf dem Angesicht der 
Erde, unter den Völkern, an den 
Leibern und in den Seelen der 
Menschen – bis heute, dieses 
Gedenken ist nicht nur ein Blick 
zurück. Die in Afghanistan und 
anderen Krisengebieten getöte-
ten deutschen Soldaten erinnern 
uns daran, dass der Krieg immer 
noch eine Geißel der Menschen 
und die Welt nicht friedfertiger 
geworden ist. 

Ewigkeitssonntag 
23. November 2008 

 

Gottesdienst  
mit Gedenken der  

Verstorbenen 
 

Ich wünschte uns allen, 
dass unsere Friedhofsgän-
ge sich zu Emmauswegen 
(Lk. 24) wandelt, dass wir 
den verborgenen Herrn spü-
ren, der tröstend zu uns und 
zwischen uns tritt und uns 
glaubend macht: „Seht und 
fürchtet euch nicht! Denn 
siehe:      Ich lebe – und 
auch ihr sollt leben!“ 
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Wirst du meinen Namen wissen? 
 
Es ist kalt geworden, der Herbst ist 
fast vorbei, der Winter steht vor der 
Tür. Das Fallen der Blätter erinnert uns 
an den Tod und an die vergehende 
Zeit, über die wir nicht verfügen. Das 
Kirchenjahr, das Jahr geht zu Ende. 
Mitten in dieser kalten und düsteren 
Jahreszeit denkt die Kirche an die, mit 
denen es einst warm war und gebor-
gen und schön. Unsere Gedanken ge-
hen zurück zu den Menschen, die wir 
verloren haben. Gott sagt: „Fürchte 
dich nicht, ich habe dich erlöst, ich ha-
be dich bei deinem Namen gerufen. 
Du bist mein." Eric Clapton, ein Rock-
star, hat ein Lied geschrieben, das 
heißt: „Will you know my name, when 
we see us in heaven?" „Wirst du mei-
nen Namen wissen, wenn wir uns im 
Himmel wiedersehen?" 
„Wirst du mich kennen, Gott?", heißt 
das. „Wirst du mich ansprechen, mich 

beim Namen nennen und willkommen 
heißen?" Eric Clapton hat dieses Lied 
geschrieben, als sein 3-jähriger Sohn 
beim Spielen von einem Balkon in den 
Tod gestürzt ist. Ich finde es bemer-
kenswert, dass es in diesem Lied nie 
darum geht, ob es überhaupt eine 
Auferstehung gibt. Dass Christenmen-
schen sich im Himmel wiedersehen, 
steht für Eric Clapton außer Frage. Der 
Tod ist kein Ende, er ist eine Tür und 
nur diese Tür führt weiter. 
„Behind this door is peace”, singt er. 
„Hinter dieser Tür ist Frieden". Alle 
Christenmenschen, um die wir trauern, 
sind nicht tot, sie sind uns nur voraus-
gegangen durch die Tür in Gottes ewi-
gen Frieden. Wir werden einmal nach-
folgen. „Fürchte dich nicht", sagt Gott, 
„ich habe dich erlöst, ich habe dich bei 
deinem Namen gerufen. Du bist mein." 

                          Ralf Huning 
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Am  

23. November 

ist 

Ewigkeitssonntag 
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